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Zunftmeisterpaar Esther und Walter Stöckli mit Kanzlerpaar Luzia und Godi Koch.
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AUS DEM GEMEINDERAT
ALLGEMEINE VERWALTUNG

Reservation Tageskarten

Die Gemeinde Grosswangen bietet die Tageskarte für Bus, Bahn und Schiff an. Auch im Jahr
2020 stehen pro Tag zwei GA's zur Verfügung, die an in Grosswangen wohnhafte Personen für
Fr. 42.00 und an Auswärtige für Fr. 47.00 abgegeben werden. Die Tageskarten können via
Internet auf www.grosswangen.ch oder per Telefon unter 041 984 28 80 reserviert werden.
Wir freuen uns auf Ihre Reservation.

Volksabstimmungen vom 9. Februar 2020

Am Sonntag, 9. Februar 2020 findet eine eidgenössische Abstimmung statt.

Eidgenössische Vorlagen:

Volksinitiative "Mehr bezahlbare Wohnungen"
Verbot der Diskriminierung aufgrund der sexuellen Orientierung

Bei der brieflichen Stimmabgabe ist zu beachten, dass die Abstimmungszettel in das grüne
Couvert gelegt werden müssen. Das grüne Couvert ist zusammen mit dem unterzeichneten
Stimmrechtsausweis im grauen Couvert zu verstauen. Das Antwortcouvert kann entweder
frankiert der Post übergeben, in den Gemeindebriefkasten geworfen oder am Schalter der
Gemeindeverwaltung abgegeben werden. Das Couvert muss bis spätestens Sonntag,
9. Februar 2020, 10.30 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen eingetroffen sein.

ÖFFENTLICHE SICHERHEIT

Sirenentest vom 5. Februar 2020

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar wird ein gesamtschweizerischer Sirenentest
durchgeführt. Getestet werden dabei die Sirenen für den Allgemeinen Alarm sowie auch die
Sirenen für den Wasseralarm, welche in der Nahzone unterhalb von Stauanlagen installiert
sind. Der nächste Sirenentest findet am Mittwoch, 5. Februar 2020 von 13.30 bis 15.00 Uhr
statt.
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UMWELT UND RAUMORDNUNG

Bauwesen

Baugesuche reichten ein:

Röm.-kath. Kirchgemeinde, Dorf, Aussenrestaurierung Pfarrkirche St. Konrad
Eifert Mathias, Winkelstrasse 8, Neubau Swimming Pool
Anderhub Marlis, Eihöfli, Erstellung Glasdach bei Balkon
Fischer Hubert und Pia, Huben 6, An- und Aufbau Remise und Aufbau Photovoltaikanlage

Baubewilligung ist erteilt worden:

Meyer Alex und Urs, Feldstrasse 32a + 32b, Neubau zwei Doppelgaragen

Gestaltungsplan reichte ein:

C. Vanoli Generalunternehmung AG, Gestaltungsplan "Am Heubächli"

FINANZEN UND STEUERN

Einreichen Steuererklärung 2019

Zwischen dem 1. und 15. Februar 2020 werden im Kanton Luzern die Unterlagen für die
Steuererklärung 2019 verschickt. Bereits füllen rund 80 Prozent der Steuerpflichtigen ihre
Steuererklärung bequem am PC aus und ein grosser Teil der Steuererklärungen wird
elektronisch eingereicht. Wir danken Ihnen, dass Sie diesen effizienten Weg zur Erledigung
Ihrer Steuererklärung wählen. Die Steuererklärungssoftware für das Jahr 2019 wird anfangs
Februar 2020 auf der Homepage der Dienststelle Steuern für den Download aufgeschaltet:
www.steuern.lu.ch/steuererklaerung.

eFiling - Steuererklärung elektronisch einreichen
Wer die Steuererklärung mit der Steuersoftware der Dienststelle Steuern des Kantons Luzern
elektronisch ausfüllt, kann diese entweder online absenden oder wie bisher ausdrucken und
per Post einreichen. Ein Animationsfilm und ein Flyer erklären, wie die Steuererklärung
elektronisch eingereicht werden kann. Dieses Upload-Verfahren nennt sich eFiling.

Die Steuererklärung wie bisher einreichen
Die elektronisch ausgefüllte Steuererklärung kann auch weiterhin ausgedruckt und in
Papierform, unterschrieben und mit allen notwendigen Beilagen an das Scan-Center gesandt
werden - ebenso wie handschriftlich ausgefüllte Steuererklärungen. Das zugestellte,
vorgedruckte Formular "Steuererklärung Natürliche Personen" ist der Steuererklärung
beizulegen.
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Fristverlängerungen am Online-Schalter
Unselbständigerwerbende und nichterwerbstätige Personen können die Frist zur Einreichung
der Steuererklärung orts- und zeitunabhängig online verlängern. Ab sofort ist eine
Fristerstreckungsfunktion auf der Webseite der Dienststelle Steuern aufgeschaltet
(www.steuern.lu.ch). Die steuerpflichtigen Personen identifizieren sich mit der neuen
Sozialversicherungsnummer bzw. der PersID. Danach können Sie aus einem Auswahlmenü die
gewünschte Frist, bis max. Ende August 2020, auswählen. Die Frist wird geprüft und quittiert.
Wird eine Frist nach dem 31. August 2020 gewünscht, muss wie bisher ein Gesuch an das
Steueramt Grosswangen gestellt werden.

Selbständigerwerbende, Steuerpflichtige mit professionellen Steuervertretern und beschränkt
Steuerpflichtige haben eine generelle Frist für die Einreichung der Steuererklärungen bis am
31. August 2020. Die professionellen Steuervertretungen sind darüber informiert, dass
laufend, bis Ende August jedoch mindestens die Hälfte und bis Ende November annähernd
100 % der Steuererklärungen 2019 einzureichen sind.

Wir danken Ihnen für das Beachten dieser Hinweise und das Einreichen der Steuererklärung
innerhalb der allgemeinen Frist bis zum 31. März 2020. Für Auskünfte stehen wir Ihnen
jederzeit gerne telefonisch unter der Nummer 041 984 28 90 oder per E-Mail unter
steueramt@grosswangen.ch zur Verfügung.

Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Grosswangen

Herausgeber: 		  Gemeinde Grosswangen 
Satz / Druck:		  Bussmann Druck AG | Grosswangen 
Redaktionsschluss:	 Jeweils der 17. des Vormonats, 12.00 Uhr 
				   Weitere Infos unter www.grosswangen.ch/politik-und-verwaltung/verwaltung/wangerblaettli 

Kontaktadressen Redaktionsteam: 
Gemeinde:		  Salome Wismer | 041 984 28 85 | salome.wismer@grosswangen.ch 
Vereine:		  Erika Marti-Plaza Sánchez, Andrea Kunz und Fabiola Michel | wangerblaettli@grosswangen.ch 
Inserate:		  wangerblaettli@grosswangen.ch
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AUS DER GEMEINDE

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:	 16.15 –17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00– 20.00 Uhr
Freitag:	 15.30 –  16.30 Uhr

Während den Fasnachtsferien bleibt die Bibliothek 
vom 15. Februar bis 1. März 2020 geschlossen. 

Neue Bücher
– �Koch Jessica, 

Dem Abgrund so nah
– �Ventrella Rosa, 

Die Geschichte einer anständigen Familie
– �Clark Mary Higgins, 

Denn du gehörst mir
– �Dahl Arne, 

Vier durch vier

Und laufend andere Neuigkeiten.

Sind Sie interessiert an einer Onleihe? Sie haben die 
Möglichkeit, Bücher, Hörbücher, Zeitschriften und 
Magazine über www.dibizentral.ch herunterzula-
den. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Bibliothekaren-Team

SCHUL- UND GEMEINDE- 
BIBLIOTHEK
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AUS DEN VEREINEN

Säulizunft Stettenbach-
Grosswangen

Zunftbot der Säulizunft Stettenbach-
Grosswangen – Walter und Esther Stöckli sind 
das Zunftmeisterpaar 2020
Die Weihnachtstage und der Jahreswechsel sind be-
reits Vergangenheit, die Festtage sind vorbei und 
der Alltag hat alle wieder eingeholt. Nicht so für die 
beiden Paare, Esther und Walter Stöckli, die am Drei-
königstag von der Säulizunft Stettenbach-Grosswan-
gen zum neuen Zunftmeisterpaar ernannt wurden 
und für Luzia und Godi Koch, die als Kanzlerpaar 
das neue Meisterpaar durch die Fasnacht begleiten 
werden. Für dieses Vierergespann beginnen nun die 
Festtage der fünften Jahreszeit, der Fasnacht 2020. 

Die wohl wichtigste und schönste Amtshandlung 
der Säulizunft Stettenbach-Grosswangen wurde 
am Dreikönigstag anlässlich des Zunftbotes im Och-
sensaal vollzogen. Zu diesem zünftigen Anlass, mit 
dem die Grosswanger Fasnacht nun so richtig in 
Fahrt kommt, konnte der Zunftpräsident Uli Wal-
pen eine stattliche Zahl Zünftlerinnen und Zünftler 
willkommen heissen. In einem kurzen Rückblick rief 
der Präsident die rüüdig fetzige Fasnacht 2019 mit 
den vielen Höhepunkten, mit dem Meisterpaar Hans 
Thalmann und Jacqueline Meyer und dem Kanzler-
paar Hans und Priska Bühler nochmals in Erinnerung. 
Das Meister- und Kanzlerpaar hätten die Fasnacht 
2019 markant geprägt und mitgestaltet, lobte Uli 
Walpen und das Fasnachtsmotto "Dschungelfieber" 
habe in der ganzen Gemeinde eingeschlagen. 

Bühne frei für die Neuen
Nach einem Jahr enger, zum Teil närrischer Zusam-
menarbeit, hatte Uli Walpen die Pflicht, das Meis-
terpaar Hans Thalmann und Jacqueline Meyer aus 
ihrem hohen Amt zu entheben und den Meister in 
die Gilde der Altmeister zu versetzen. Keine leichte 
Aufgabe für den Präsidenten nach einem Jahr solch 
intensiver Zusammenarbeit. Auch bestimmt nicht 
leicht für das Meisterpaar, da das Jahr, wie Hans 
Thalmann sagte, für sie so viele schöne und bleiben-
de Begegnungen mit den verschiedensten Menschen 
beinhaltet habe, die sie nie mehr vergessen werden. 
Was ihnen das Meisterjahr bedeutet hat, sagte der 
etwas nervös wirkende Hans Thalmann deutlich mit 

Aktivitäten und Informationen 
des Seniorenkreises

Die Grosswanger Seniorinnen und Senioren sind im 
Monat Februar zu folgenden Aktivitäten eingeladen:

Wanderung
Datum:	 FR 28. Februar
Zeit: 	 13.30 Uhr
Treffpunkt:	 Kronenplatz

Wir fahren mit dem Auto zum Parkplatz Schloss 
Wyher und wandern entlang der Rot Richtung Ettis-
wil-Schötz und wieder retour. 

Seniorentreff: Mittagstisch und anschliessend 
Seniorenfasnacht 
Datum: 	 DI 18. Februar
Zeit: 	 12.00 Uhr Mittagessen
Ort:	 Restaurant Pinte 

Für das Mittagessen bitte telefonisch anmelden bei 
Pia Kurmann, Tel. 041 980 29 94. 

Nach dem Mittagessen ab 13.30 Uhr ist Fasnachtstrei-
ben mit Tanzmusik angesagt. Das Zunftmeisterpaar 
Walter und Esther Stöckli und das Kanzlerpaar Godi 
und Luzia Koch werden der Seniorenfasnacht einen 
Besuch abstatten. Hoffentlich werden sie von vielen 
Masken begleitet. Es wäre schön, wenn auch die 
Seniorinnen und Senioren närrisch geschminkt und 
kostümiert zum Anlass erscheinen. 

Seniorinnen-Turnen
Datum: 	 MI 5./12. Februar
Zeit:	 14.00 Uhr 
Ort:	 Kalofenhalle, Halle 1

Pro Senectute Aqua-Fitness Gruppe 
Schwimmen im SPZ Nottwil
DI 11. Februar
	
Neueintritt ist jederzeit möglich.
Kursleitung: Romy Wicki, Tel. 041 937 14 58
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den Worten: "Fasnacht passiert nur, wenn ihr alle 
mitmacht und das habt ihr gemacht. Es war für uns 
als Meisterpaar einfach der Wahnsinn, dieses für uns 
einmalige Jahr mit euch erleben zu dürfen." Zurück 
blieben die Erinnerungen und neue Freundschaften. 
Uli Walpen überreichte Hans Thalmann zur Erinne-
rung an das Meisterjahr die wiederum vom Zunftmit-
glied Hans Stalder geschaffene Meisterurkunde und 
Blumen gab es für Jacqueline Meyer. Eine der letzten 
Amtshandlungen des Meisters war, die Verabschie-
dung seines Kanzlerpaares Hans und Priska Bühler. 
Wie schon Uli Walpen, fand auch Hans Thalmann 
nur lobende Worte für das Kanzlerpaar. Ein Paar, wie 
für das Kanzleramt geboren, immer zur rechten Zeit 
am rechten Ort, beides waschechte Fasnächtler, die 
ihr Amt bravourös, ja professionell gemeistert hät-
ten, so Hans Thalmann. Auch für das Kanzlerpaar 
ein unvergessliches Jahr, das sie mit dem Meisterpaar 
während der Fasnacht 2019 aktiv mitgestalten und 
auch mitgeniessen durften, so Hans Bühler. Hans 
Thalmann und Hans Bühler werden nun wieder ihre 
Pflichten im Zunftrat übernehmen und weiterhin für 
die Grosswanger Fasnacht aktiv bleiben.

In Grosswangen geht alles "dronder und 
dröber"
Wer nun nachfolgen soll, das machte Uli Walpen 
der Zunftfamilie nun wiederum mit einem fast un-
glaublichen Zahlengefüge und viel Interessantem 
über das neue Meisterpaar bekannt. Die Spannung 
stieg und stieg im Ochsensaal, bis bekanntgegeben 
wurde, Walter und Esther Stöckli werden das neue 
Zunftmeisterpaar der Säulizunft für das Jahr 2020. 
Beide dürfen als Urfasnächtler bezeichnet werden 
und Walter kann als ehemaliger Kanzler bereits 
auf grosse Erfahrung zurückgreifen. Geboren ist 
der 57-jährige Walter Stöckli auf der Twerenegg in 
Menznau, wohnt mit seiner Familie in Grosswangen 
und ist seit elf Jahren bei Raiffeisen Schweiz als Fir-
menkundenberater Leasing tätig. Walter Stöckli ist 
seit 20 Jahren aktives Mitglied der Säulizunft, seit 
über 40 Jahren Mitglied der Läuferriege Gettnau 
und ist ein begeisterter sowie erfolgreicher Bergs-
portler. Er hat alle Schweizer 4000er bestiegen und 
einen 8000er im Himalaya erklommen. Er ist verhei-
ratet mit der gebürtigen Gettnauerin Esther Stöck-
li-Schwegler und die beiden sind Eltern von drei 
Töchtern, der 25-jährigen Lisa und den 23-jährigen 
Zwillingen Livia und Julia. Esther Stöckli ist Hausfrau 
und bei den schulischen Tagesstrukturen in Gross-
wangen und Entlebuch tätig. Die ganze Familie be-
treibt gerne Sport, vorwiegend Lauf- und Bergsport. 

Nach der fasnächtlich feierlichen Inthronisation des 
neuen Meisters durch seinen Vorgänger, bereits mit 
Zepter, Kette und dem Dreispitz, setzte Walter Stöck-
li wortgewaltig zu seiner zünftigen, humorvollen 
Antrittsrede an. Ein äusserst wortgewandter Redner, 
der fähig ist, eine wichtige und vielsagende Rede vor 
einem so grossen Publikum ohne Spick zu halten. 
Das kann fast nur ein Säulizünftler sein. Zum Schluss 
seiner Rede ernannte Walter Stöckli sein Kanzlerpaar 
Godi und Luzia Koch, das ehemalige Meisterpaar bei 
dem er und seine Esther vor Jahren als Kanzlerpaar 
amteten. Godi Koch, der CEO der Pilatus Bahnen 
und grosser Freund der Blasmusik und seine Frau Lu-
zia, ebenfalls zwei bekannte Grosswanger Gesichter, 
sind ebenso als Urfasnächtler bekannt wie das Meis-
terpaar. Der Meister Walter und sein Kanzler Godi 
sind gewohnt, sich in höheren Lagen zu bewegen, 
haben sie doch als gute Freunde gemeinsam über 
20 Schweizer 4000er bestiegen. Godi erklärte die 
Annahme der Wahl, stieg ins neue Gewand, stellte 
sein Meisterpaar ebenfalls zünftig und wortgewal-
tig vor und übernahm gleich das Zepter über den 
restlichen Abend. Einmalig und für viele Möglichkei-
ten offen ist das gewählte Motto für die Fasnacht 
2020 in Grosswangen. Es lautet schlicht und einfach 
"dronder und dröber". Da kann man sich ja in Gross-
wangen in nächster Zeit auf etliches gefasst machen. 
Was dann alles "dronder und dröber" geht, darüber 
wird dann wohl am Aschermittwoch vom nun amtie-
renden Vierergespann der Säulizunft Bilanz gezogen. 
Ob die Aktien der Säulizunft "dronder oder dröber" 
sein werden, wird sich dann weisen, der Markt zeigt 
sich nervös. 

Das "dronder und dröber" hat bereits 
begonnen 
Nach dem Verspeisen der feinen Bratwürste mit der 
goldgelben Rösti (die Bratwürste wurden an der 
Zunftmetzgete vom 28. Dezember 2019, organisiert 
von den Negerdörflern, hergestellt und wurden mit 
der Höchstnote ausgezeichnet) und der Bekanntga-
be des Fasnachtsprogramms trafen im Ochsensaal 
bereits die ersten Gratulanten ein. Die Familien und 
Verwandten der beiden Fasnachtsregentenpaare er-
schienen als erste Gratulanten. Die Säulimusik und die 
Chalofeschränzer, die das Meister- und Kanzlerpaar 
während der kommenden Fasnacht dann und wann 
begleiten werden, stellten bereits ihr grosses Können 
unter Beweis. Den neuen Kommunikationsmöglich-
keiten sei Dank, hatte auch der rüüdig witzige und 
spontane Entlebucher Schösu von der zünftigen Wahl 
in Grosswangen vernommen, erschien im Ochsensaal 
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und strapazierte mit seinem Auftritt die Lachmus-
keln der Zunftfamilie. Zu später Stunde verlagerten 
sich die zünftigen Festlichkeiten. Gestalten in roten 
Fräcken sah man Richtung Kirchweg 8, dem Zuhau-
se des neuen Meisterpaares zusteuern und wie am 
Morgen dann von einem Frühaufsteher zu erfahren 
war, habe er noch mit Spätheimkehrern den Weg ge-
kreuzt. Von zuverlässigen Seiten war am Tag nach der 
Wahl des neuen Meisterpaares zu vernehmen, dass 
im Hause der Stöcklis in besagter Nacht schon einiges 
"dronder und dröber" gegangen sei. Das fängt ja gut 
an. Freuen wir uns auf eine rüüdige und fätzige Fas-
nacht mit dem neuen Meisterpaar Walter und Esther 
Stöckli und dem Kanzlerpaar Godi und Luzia Koch.  

Wir laden alle zum Fasnachtstreiben 2020 der Säu-
lizunft mit dem Zunftmeisterpaar Walter und Esther 
Stöckli ein. Motto: "dronder und dröber".

FR 31.1. 	� Dreizünftetreffen in Ruswil, 19.00 Uhr
SA 1.2. 	� Zunfthock Restaurant Pinte, 19.30 Uhr
SA 8.2. 	� Meisterabend im Ochsensaal, 20.00 Uhr 

Fasnachtsverrückte sind eingeladen	
FR 14.2. 	� Wild Wild West, Ziberlizunft, Ruswil, 

Mehrzweckhalle, 18.00 Uhr	
SO 16.2. 	� Städtlifasnacht Willisau, 13.30 Uhr
DI 18.2.	� Seniorenball Restaurant Pinte,  

14.00 Uhr, Masken sind herzlich 
willkommen	

DO 20.2. 	� 6.00 Uhr, Tagwache, Besammlung 
bei der Firma Meyer BlechTechnik AG. 
Einzug ins Dorf, danach sind alle  
zur Mehlsuppe im Restaurant Pinte 
eingeladen.

	� 9.00 Uhr, Kinderfasnacht im Och-
sensaal organisiert von den Chalofe-
schränzern

	� 11.30 Uhr, Mittagessen in der Pizzeria 
Da Pino

	� 14.00 Uhr, Heimbesuch der Zunft im 
Betagtenzentrum Linde, Masken sind 
herzlich willkommen.

	� 18.00 Uhr, Beizenfasnacht in den 
Grosswanger Restaurants 

	� Barbetrieb mit "DJ Höfi" im Restaurant 
Pinte

	� Top Unterhaltung: mit Säulimusik, 
Krass-Brass und Blackbox

FR 21.2. 	 Fashing Party Night, 18.30 Uhr
SA 22.2.	� 18.00 Uhr, Fasnachtsgottesdienst, 

Pfarrkirche Grosswangen, 
	� 18.45 Uhr, Zunftball Muggenzunft 

Ettiswil, Büelacherhalle
SO 23.2.	� Umzug in Ruswil, 14.00 Uhr
MO 24.2.	� Dorfball der Säulizunft im Ochsensaal, 

19.30 Uhr, Alle sind dazu eingeladen 
und Masken sind herzlich willkommen. 
Demaskierung um 22.00 Uhr

DI 25.2. 	� Uslompete in den Restaurants,  
19.00 Uhr

Chalofeschränzer

Geschätzte Freunde der Fasnacht
Bereits seit einigen Wochen sind wir 
Chalofeschränzer on Tour. Das Fasnachtsfieber hat 
uns wieder einmal erwischt und wir freuen uns rüü-
dig auf die kommende Fasnachtswoche. Damit ihr 
wisst, wo wir anzutreffen sind, hier noch einmal un-
ser Fasnachtsprogramm.

Am 20. Februar 2020 findet wie jedes Jahr die Kin-
derfasnacht im Ochsensaal statt. Um 9.00 Uhr wer-
den die Türen geöffnet. Wir freuen uns auf alle, 
gross und klein.

Wir wünschen euch eine rüüdig geniale  
Fasnacht 2020.

Fasnacht Chalofeschränzer 2020
DO 20.2.	� Tagwache und Kinderfasnacht, 

Grosswangen
	 Explo, Ruswil
FR 21.2. 	� Fashing Party Night, Grosswangen	  
SA 22.2. 	� Rasslerball, Immensee
SO 23.2. 	� Umzug, Ruswil
	 Raguball, Rain
MO 24.2. 	� Wahnsinns Mäntig, Doppleschwand
DI 25.2.	� Uslumpete, Äbnet

Wir sehen uns an der Fasnacht.
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Turnverein

Stobete und Fashing Party Night
Die fünfte Jahreszeit steht vor der Tür 
und somit auch die urchige Stobete und die legendä-
re Fashing Party Night des Turnvereins Grosswangen. 
Am Mittwoch, 19. Februar 2020 wird im Chaletzelt 
so einiges geboten. Mit Feierabendbier und Raclette 
wird ab 16.30 Uhr auf die bevorstehende Fasnacht 
angestossen. Musikalisch wird die Stobete vom Al-
penranger und der Guggenmusik Chalofeschränzer 
Grosswangen umrahmt. 

Am Freitag, 21. Februar 2020 steigt ab 18.30 Uhr die 
Fashing Party Night. In der Meilihalle sorgt DJ REF 
JD für Stimmung. In der Skihütte und der Shotbar 
werden die Gäste von DJ Hügi unterhalten. Ab 18.30 
Uhr werden 13 Guggen ihr Bestes geben und auf 
der Aussenbühne ein grandioses Monsterkonzert 
veranstalten. Der Eintritt ist bis 19.30 Uhr gratis. Na-
türlich wird auch das Chaletzelt, mit lüpfiger Musik 
vom Ländlerquartett Echo vom Schwandboden, ge-
öffnet sein.
 
Wir freuen uns, viele Gäste an der Stobete und der 
Fashing Party Night zu begrüssen. Jeder wird sein 
Plätzchen in einem der Lokale finden. Ein unterhalt-
samer Abend ist garantiert.

MI 19.2. 	� Stobete im Chaletzelt, ab 16.30 Uhr
FR 21.2. 	� Fashing Party Night auf dem Schul-

hausareal, ab 18.30 Uhr 

FC Grosswangen-Ettiswil

Sprayattacke auf das Clubhaus 
des FC Grosswangen-Ettiswil
Wie Sie wahrscheinlich bereits erfahren haben, wur-
de das Clubhaus des FC Grosswangen-Ettiswil zwi-
schen Freitagmittag (6. Dezember 2019) und Sams-
tagmorgen (7. Dezember 2019) versprayt. Die feige 
Tat richtet sich gegen einen Verein, bei welchem 
über 160 Junioren und 120 Aktive ihrem Hobby 
nachgehen. Die unzähligen ehrenamtlichen Helfer 
des FC Grosswangen-Ettiswil, sei es als Trainer oder 
Trainerin, Platzwart, Vorstandsmitglied etc., leisten 
einen grossen Beitrag für die Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen in Grosswangen und Et-
tiswil. Das Clubhaus wurde 2017/2018 neu erstellt 
und vom FC Grosswangen-Ettiswil sowie Sponso-

ren und Gönnern finanziert. Durch das Versprayen 
des Clubhauses entstanden hohe Sachkosten für die 
Reinigung und es ist noch unklar, ob alles in den ur-
sprünglichen Zustand zurückgeführt werden kann. 
Die Werte des FC Grosswangen-Ettiswil wurden mit 
dieser Tat mit Füssen getreten. Daher wollen wir die 
Verursacher auffinden und zur Rechenschaft ziehen. 
Der FC Grosswangen-Ettiswil reichte bei der Polizei 
eine Anzeige gegen Unbekannt ein und erhielt be-
reits erste Hinweise. 

Hinweise bitte melden
Falls Sie Hinweise zu der Sprayattacke auf das Club-
haus des FC Grosswangen-Ettiswil haben, melden 
Sie sich bitte beim Präsidenten Daniel Näf, Tel. 079 
727 35 16 oder praesident@fcgrosswangen.ch. Für 
entscheidende Hinweise gibt es eine Belohnung.

Frauengemeinschaft

"Jodle und Jutze us Fröid" 
Am Dienstag, 4. Februar und Montag, 
10. Februar 2020 werden die Teilnehmerinnen einen 
Einblick in die Grundlagen der fünf verschiedenen 
Jodelarten erhalten und ein zweistimmiges Jodellied 
oder klangvolles "Jützi" miteinander erklingen lassen.                             

Anmeldung an Petra Fischer, Tel. 041 980 66 27

Weitere Details auf der Webseite  
www.frauengemeinschaft.ch

Frauenstamm
Wir freuen uns auf den Stamm.

Datum:		 FR 7. Februar
Zeit:		 ab 9.00 Uhr
Ort:		 Bäckerei Krummenacher

Stricktreff
Monika Felber freut sich auf deinen Besuch beim 
nächsten Treff.                             

Datum:	 MO 17. Februar  
Zeit:	 14.00–16.00 Uhr 
Ort:	 Pfarreisääli

Frauengemeinschaft
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In eigener Sache
Das druckfrische Wanger Blättli in ihren Händen ist 
zum ersten Mal digital gedruckt worden. Die Ricoh 
Pro™ C7200sx (Bild unten) steht neu bei der Buss-
mann Druck AG im Einsatz. Die über 7m lange Ma-
schine produziert das Wanger Blättli in einem einzi-
gen Arbeitsgang.

Die Hightech-Maschine druckt mit 2400 × 4800 dpi 
gestochen scharf. Falzt, schneidet und heftet auto-
matisch und lässt so in wenigen Sekunden ein fix-
fertiges Wanger Blättli entstehen.

Ebenfalls eine Erneuerung  ist das verwendete Papier. 
100% aus recyceltem Altpapier und frei von opti-
schen Aufhellern ergmöglicht es so ein nachhaltiges 
und umweltfreundliches Produkt.

Mit dieser Neuinvestition sind zudem viele verschie-
dene Papierqualitäten – glänzend wie matt, struktu-
rierte Kartons und Durchschreibepapiere oder Ku-
verts bedruckbar. 

Zusammen mit der bestehenden Infrastruktur und 
der leistungsfähigen Offsetdruckmaschine kann die 
Bussmann Druck AG noch flexibler auf verschiedene 
Kundenwünsche eingehen. Der grosse Vorteil: preis-
werte und qualitativ hochstehende  Druckerzeugnisse, 
schnell und einfach produziert.

DIGITAL GEDRUCKTDAS WANGER BLÄTTLI

Einige Beispiele aus unserem Produktesortiment – Glückwunsch karten, 

Geburtstagskarten, Hochzeitskarten, Broschüren etc.
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Wellness/Badeplausch
Für einen Moment dem Alltag entfliehen und be-
wusst Zeit für sich nehmen. Geniesse das angenehm 
warme Wasser in der schönen Badelandschaft im 
Aquafit in Sursee.        
                                        
Datum:	 DO 27. Februar                           
Zeit:	 19.00 Uhr
Treffpunkt:	 Kronenplatz
Eintritt:	 Fr. 25.–

Erlebe mit uns einen besonderen Abend in einer ent-
spannenden Atmosphäre. Auch für Nichtschwimmer 
geeignet. Keine Anmeldung erforderlich.

Voranzeige: Weltgebetstag Zimbabwe
Wir feiern den Weltgebetstag dieses Jahr am Freitag, 
6. März 2020 um 9.30 und um 19.30 Uhr in der Ka-
pelle des Betagtenzentrums Linde. Wir freuen uns 
über viele Mitfeiernde.

Treff junger Eltern

Balu-Café
Hallo miteinander. Am 3. Februar 2020 
ist es wieder soweit. Unser Balu-Café 
in der Chenderhüeti hat wieder von 9.00 bis 11.00 
Uhr geöffnet. Es sind alle herzlich willkommen. Wir 
freuen uns bei einem gemütlichen Kaffee auf inter-
essante Begegnungen mit Gross und Klein. Kaffee, 
Tee und Brötli können gegen ein kleines Entgelt bei 
uns gekauft werden. Sirup gibt es für alle gratis. 

Workshop Konflikte verantwortungsvoll führen
Das Zusammenleben von Er-
wachsenen und Kindern bringt 
oftmals Konflikte mit sich. Ver-
schiedene Lebensphasen und 
Bedürfnisse führen nicht selten 
zu Gefühlsausbrüchen, Bestra-
fungen und Machtkämpfen. Die 
Stimmung ist gedämpft, wir füh- 
len uns hilflos.

Anhand verschiedener Übungen und Beispiele kön-
nen wir in diesem Workshop verschiedene Möglich-
keiten erkennen:

– �wie unsere Prägungen und eigene Präsenz 
Auswirkungen auf das Kind hat

– �wie ich in Konfliktsituationen kooperativ und 
verantwortungsvoll führen kann

– �wie in der Familie die Gleichwertigkeit gelebt 
werden kann

– �wie das Kind durch sinnvolles Handeln für das  
Leben lernt

Datum:	 MI 5. Februar
Zeit:	 19.30–22.00 Uhr
Ort:	 Dachsaal, im Pfarreitreff 
Kosten:	 Fr. 10.– pro Person (Kaffee 		
	 und Kuchen inbegriffen)
Kursleitung:	 Natacha Aregger, Ufhusen

Weitere Infos unter www.begleitkunst.ch

Anmeldung bis Sonntag, 2. Februar 2020  
an Eliane Lustenberger, Tel. 079 263 44 03,  
elmer3@gmx.ch oder
info@frauengemeinschaftgrosswangen.ch

Kita Freundschaftskinder                            

Freie Betreuungsplätze auf dem 
Bauernhof ab März 2020
In diesem Frühjahr und Sommer werden einige Be-
treuungsplätze in der Kita auf dem Bauernhof frei. 

Wir bieten eine liebevolle und professionelle Betreu-
ung. Es ist uns wichtig, dass die Kinder ihre natür-
liche Einfachheit, ihre Verbundenheit mit anderen 
Menschen und ihre Liebe zu Tieren und Pflanzen ent-
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falten und ausdrücken können. Der grosse Reichtum 
der Natur und des Hofes entsprechen den kindlichen 
Bedürfnissen nach lebendigen, echten Sinneseindrü-
cken und Erfahrungen und öffnen die Möglichkeit zu 
vielfältigster Tätigkeit. 

Wir stellen den Kindern die ganze Umgebung zur 
Verfügung. Und wir achten darauf, dass sich die 
Kinder sicher und geborgen fühlen. In dieser liebe-
vollen Atmosphäre kann jedes Kind mutig werden, 
vieles ausprobieren, Freunde finden und den Tag 
geniessen. 

Wir sind uns der grossen Wichtigkeit des kindlichen 
Spiels auf die gesunde Entwicklung bewusst. Im Spiel 
erforschen die Kinder die Welt, machen neue Erfah-
rungen, begreifen die Rhythmen der Natur, lernen 
Grenzen kennen, finden innere Ruhe und schliessen 
Freundschaften. Wir legen Wert darauf, dass die Kin-
der möglichst viel spielen können. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte für einen unver-
bindlichen Besuch bei uns, gerne zeigen wir Ihnen 
unser kleines Paradies.

Eltern-Austauschtreffen
Ist es nicht der Wunsch von uns Eltern, unsere Kinder 
mit offenem Herzen zu begleiten, uns in der Rolle 
als Eltern wohlzufühlen und das Aufwachsen unserer 
Kinder zu geniessen?
 
Für alle Kinder ist Führung wichtig, damit sie sich si-
cher und geborgen fühlen und sich in dieser komple-
xen Welt orientieren können. Weder autoritäre noch 
antiautoritäre Führung scheinen der richtige Weg zu 
sein. Wo zwischen diesen Polen sollen wir Eltern an-
setzen?
 
Mit den Austauschtreffen, dem gegenseitigen Zuhö-
ren und Inspirieren möchten wir jeden Elternteil un-
terstützen, seine ganz eigene Art der Führung und 
Begleitung herauszufinden, damit der Alltag für alle 
Beteiligten entspannt gelingt.
 
MI 19. Februar  
MI 25. März   
MI 29. April  
DO 28. Mai
DO 25. Juni  
 
Von 20.00 bis ca. 22.00 Uhr
 

Bei Interesse oder Fragen meldet euch  
bei Sandra Wanjau, Tel. 079 673 22 43 oder 
sandra.wanjau@gmx.ch 

Wir freuen uns auf die gemeinsame "Reise".

Gemeinnütziger 
Frauenverein Ettiswil- 
Alberswil-Grosswangen

Generalversammlung
Alle Mitglieder des Gemeinnützigen Frauenvereins 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil sind herzlich zur 107. 
Generalversammlung mit Nachtessen im Jlgensaal in 
Ettiswil eingeladen. Für die alljährliche Tombola kön-
nen wiederum Preise an eine der Vorstandsfrauen 
abgegeben werden. Mit dem Erlös wird ein gemein-
nütziges Werk unterstützt.

Datum:	 DO 19. März
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Landgasthof Jlge, Ettiswil

Bist du noch nicht Mitglied und möchtest gerne bei 
uns aufgenommen werden? Dann kommt einfach an 
die Generalversammlung und melde dich am Vor-
standstisch. Mit einem Mitgliederbeitrag von Fr. 20.– 
bist auch du dabei. Bis bald.

Besichtigung Schweizer Paraplegiker-Zentrum
Uns erwartet ein spannen-
der Rundgang durch die 
Gebäude des Schweizer Pa-
raplegiker-Zentrums in Nott- 

wil. Während zwei Stunden erhalten wir einen ein-
maligen Einblick in die ganzheitliche Rehabilitation 
von Querschnittgelähmten, in den Therapiealltag der 
Patienten und lernen modernste elektronische Hilfs-
mittel kennen.

Nach dem Rundgang lassen wir den Nachmittag 
noch bei einem Kaffee gemeinsam ausklingen.
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Datum:	 FR 27. März
Treffpunkt:	� 13.15 Uhr, Parkplatz Gemeindehaus 

Ettiswil/Kronenplatz Grosswangen
Rückfahrt:	 ca. 16.45 Uhr
Kosten:	 Führung und Fahrt Fr. 10.–

Anmeldung bis 12. März 2020 an Ursi Geisser, Tel. 
041 980 57 61, ursula.geisser@sgf-frauen.ch oder	
Petra Rölli, Tel. 041 982 00 81, petra.roelli@sgf-frau-
en.ch

Wir freuen uns auf viele interessierte Frauen.

Samariterverein

Reanimations-Grundkurs (BLS-AED)
Es kann jeden treffen. Sie, Ihre Angehörigen, Ihre 
Freunde, Ihre Arbeitskollegen. Jede Minute zählt. 
Wird nach einem Herzstillstand nicht sofort Erste 
Hilfe geleistet, sinken die Überlebenschancen rapide, 
mit jeder Minute um 10%. Da ein Arzt nicht immer 
in wenigen Minuten zur Stelle ist, können Laien mit 
Erfolg die Herz-Lungen-Wiederbelebung in die Wege 
leiten, bis der Patient in professionelle Hände kommt. 

Werden auch Sie zum Lebensretter, wir zeigen Ihnen 
wie. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 

BLS = Lebensrettende Basismassnahmen
AED = Automatische externe Defibrillation

Datum:	 MO 9. und 16. März
Zeit:	 jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr
Kursort:	 Schulhaus Kalofen, Physikzimmer
Kosten:	 Fr. 120.–

Anmelden unter 
www.samaritergrosswangen.ch/kontakt

Bei Fragen wenden Sie sich an Gabi Amrein,  
Tel. 041 920 17 19.

Samariterverein
Grosswangen

SVP

Wir empfehlen Monika Meier-
Böll zur Wiederwahl in den Gemeinderat
Monika Meier wurde vor acht Jah-
ren in den Gemeinderat Gross-
wangen gewählt. Sie ist innerhalb 
des Gemeinderates für das Ressort 
Bildung zuständig. Monika Meier 
war zudem von 2008 bis 2012 Mit-
glied der Schulpflege (heute Bil-
dungskommission) Grosswangen.

Als zuständiges Gemeinderatsmitglied ist Moni-
ka Meier für eine finanzierbare, zukunftsgerichtete 
Volksschule zuständig. So konnte sie in den Baukom-
missionen der Sanierung des Kalofenschulhauses, 
der Realisierung von vier Kindergärten in die beste-
henden Schulanlagen Kalofen und die Sanierung  
der Räume im Chenderträff für die schul- und famili-
energänzenden Tagesstrukturen ihr Wissen und ihre 
fachlichen Kompetenzen einbringen.

Der Zusammenschluss zur Musikschule Rottal mit 
den Gemeinden Buttisholz und Ruswil war ein 
grosser Meilenstein in ihrer Amtszeit. Seit Beginn der 
Musikschule Rottal ist sie als Präsidentin der Musik-
schulkommission tätig.

Grosses Engagement leistet sie im Bereich Jugend 
und Sport. Die Erarbeitung eines neuen Kinder- und 
Jugendleitbildes gehört zu ihrem Palmarès. Vor kur-
zem erhielt die Gemeinde die Bewilligung zur Aus-
bildung einer Person in Gemeindeanimation. Mit viel 
Motivation übernahm sie die Praxisausbildungslei-
tung. Mit der Durchführung von "Schweiz bewegt" 
setzte sie sich für eine gesunde, bewegende Gesell-
schaft ein.

Monika Meier ist verheiratet und Mutter von vier 
erwachsenen Kindern. Sie arbeitet im Betrieb ihres 
Mannes im Partyservice und Fleischverkauf mit. Ein 
wichtiger Ausgleich ist für sie der Sport. So trifft man 
sie oft im Wald beim Joggen, Reiten oder Velofahren.

Im Gemeinderat ist Monika Meier Mitglied eines 
Fünfergremiums. Als teamfähige und offene Person 
prägt und trägt sie Entscheidungen und Strategien 
mit.

Für Ihre Unterstützung, geehrte Bürgerinnen und 
Bürger, bedanken wir uns bereits im Voraus.
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FDP

Eidgenössische Abstimmung  
vom 9. Februar 2020
Die FDP Grosswangen empfiehlt Ihnen ein Ja zur Än-
derung des Strafgesetzbuches und des Militärstraf-
gesetzes (Diskriminierung und Aufruf zu Hass auf-
grund der sexuellen Orientierung).

Nein sagt die FDP zur Volksinitiative "Mehr bezahl-
bare Wohnungen".

Die FDP Grosswangen freut sich, wenn möglichst 
viele stimmberechtigte Grosswangerinnen und 
Grosswanger am 9. Februar 2020 teilnehmen und 
unsere Parolen unterstützen.

Jacqueline Theiler neue FDP Kantonalpräsidentin
An der kantonalen Delegiertenversammlung vom 
Dienstag, 14. Januar 2020 in Kriens wurde mit der 
38-jährigen Jacqueline Theiler erstmals eine Frau Prä-
sidentin der FDP Luzern. Jacqueline Theiler übernimmt 
somit die Nachfolge von Markus Zenklusen. Auch wir 
Grosswanger Liberalen glauben, dass die Partei mit 
der Wahl von Jacqueline Theiler bestens für die kom-
menden Herausforderungen gerüstet sein wird.

CVP

Nominationen für die Wahlen 
vom 29. März 2020
Anlässlich der Nominationsversammlung vom 20. Ja-
nuar 2020 haben die Anwesenden folgende Perso-
nen nominiert:

Gemeinderat
Präsident: Beat Fischer (bisher)
Ressort Bau: Heinz Herzog (neu)

Bildungskommission
Präsidentin: Sandra Bucher-Schrag (bisher)
Mitglied: Mario Grüter (bisher)

Bürgerrechtskommission
Mitglieder: Silvia Fischer (bisher), Roman Häfliger 
(bisher) und Gregor Marti (bisher)

Rechnungskommission
Präsidentin: Bea Bützberger-Wicki (neu)
Mitglied: Josef Mehri jun. (bisher)

Die Wahlen für die genannten Ämter finden am 
Sonntag, 29. März 2020 statt. Die CVP Grosswan-
gen ist stolz, der Bevölkerung von Grosswangen,  
vielfältige und motivierte Kandidatinnen und Kandi-
daten zu präsentieren. 

JuBla 

Kantonslager 2020
Nach der erstmaligen Ausführung des 
Kantonslagers von Jungwacht Blauring Luzern im 
Jahr 2010 folgt nun das zweite kantonale Lager, ex-
akt zehn Jahre später. 2020 wollen wir mit 58 Jung-
wacht- und Blauringscharen vom Kanton ein Zeltla-
ger durchführen. Dies gemeinsam und gleichzeitig in 
Rotkreuz und nicht schweizweit verteilt wie üblicher-
weise. 

Unsere Vision ist ein Kantonslager ganz nach unse-
ren Vereinsgrundsätzen: Wir gestalten mit Umsicht 
unsere Umwelt und Natur, verbringen zusammen 
über die Schar- und Gemeindegrenze hinaus drei-
zehn Tage ohne jeglicher Kreativität Grenzen zu set-
zen, errichten gemeinsam Grossartiges, fördern die 
kantonale Zusammenarbeit und die Transparenz auf 

Heinz Herzog (links) und Beat Fischer
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allen Ebenen. Ein Kantonslager stellt dabei eine neue 
Dimension dar, Selbständigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein zu üben und verkörpert für Kinder, Lei-
ter und Ehemalige ein einmaliges Erlebnis.

Das Organisationskomitee

Paavo Schnyder
Alter: 20 Jahre

Verantwortlich im Kala 2020: 
Infrastruktur, Bauchef und Material

Bestes JuBla-Erlebnis: Ganz klar meine Leitertaufe, 
als ich vom JuBla-Kind in die Rolle des JuBla-Leiters 
wechselte. Endlich lag die langersehnte, ziemlich 
"gruusige" Leitertaufe hinter mir. Ich hatte schon 
ganz viele verschiedene, gute Erlebnisse in der JuBla, 
welche ich sonst bestimmt nie erlebt hätte. Ich kann 
deshalb kein einzelnes Erlebnis herausheben.

"Riesige Vorfreude auf ein unvergessliches Erlebnis."

Jan Schwarzentruber
Alter: 25 Jahre

Verantwortlich im Kala 2020: Lager-
programm, Finanzen und Sponsoring

Bestes JuBla-Erlebnis: Weltuntergang im Herbstlager 
2012, als wir auf einer Survival-Wanderung in einem 
alten Spycher übernachteten.

"Eintauchen in ein zweiwöchiges Abenteuer – los 
geht’s!"

Jean Lagler
Alter: 18 Jahre

Verantwortlich im Kala 2020: 
Elternarbeit und Werbung

Bestes JuBla-Erlebnis: Absolut – mein erstes Lager 
in Churwalden. Unter dem Motto "Es Johr i einere 
Woche" durften wir alle Highlights (Weihnachten, 
1. August etc.) eines Jahres in einer Woche erleben.

Zur Anmeldung
Bist du bereit, mit unserem Team von motivierten 
Leiterinnen und Leitern zwei Wochen voller Spass, 
Action und vielen spannenden Akivitäten in einer 
coolen Region zu verbringen? Dann komm mit uns 

ins Kantonslager vom 6. bis 18. Juli 2020 in Risch-Rot-
kreuz. Tauche ein in eine wunderschöne Unterwass-
erwelt. Wenn du Lust auf eine unvergessliche Woche 
voller lustiger Spiele und legendären Discos mit dei-
nen Freunden wie auch uns JuBla-Leiterinnen und 
-leitern hast, dann melde dich jetzt an für das Kan-
tonslager.

Kosten 
JuBla-Mitglieder:	� Fr. 190.–,  

zweites Kind Fr. 170.–
Nicht JuBla-Mitglieder:	� 220.–,  

zweites Kind Fr. 200.–

Bei Fragen an die Lagerleitung
kala@jublagrosswangen.ch

Jean Lagler, Kalofenweid 1, 6022 Grosswangen, Tel. 
079 108 10 19, jean-lagler@gmx.ch

Anmeldungen sind zu finden auf
www.jublagrosswangen.ch

Pro Senectute

Altersschlau statt reingetappt – 
finanzieller Missbrauch im Alter –  
nicht mit mir.
Zu diesem spannenden Thema lädt Pro Senectute 
Kanton Luzern in diesem Jahr zu vier Impulsveran-
staltungen ein. Nebst einem Referat "Verhaltensprä-
vention" von Roland Jost, Luzerner Polizei, erhalten 
die Anwesenden in der anschliessenden Podiums-
runde wertvolle Inputs und Informationen wie man 
sich im Betrugsfall verhalten soll. 

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit finanziellen 
Folgen kommen in sehr unterschiedlichen Lebens-
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bereichen vor, vom klassischen Diebstahl im öffent-
lichen Raum, beim Bankomaten über gefälschte In-
ternetanzeigen bis zum Zustellen von nicht bestellten 
Waren. Je mehr Menschen über die gängigen Be-
trugsmaschen informiert sind, umso besser können 
Betrügereien verhindert werden. Auch Opfer können 
das Erlebte besser verarbeiten, wenn sie sich jeman-
dem anvertrauen beziehungsweise offen darüber 
sprechen. Roland Jost, Sicherheitsberater der Luzer-
ner Polizei, gibt in seinem Referat "Verhaltensprä-
vention" einerseits wertvolle Informationen wie man 
sich schützen kann, andererseits aber auch wertvolle 
Tipps wie man sich im Betrugsfall verhalten soll. In 
der anschliessenden Gesprächsrunde erzählen Bruno 
Roelli, ehemaliger Familienrichter und derzeit Berater 
bei der Kescha (Anlaufstelle Kindes- und Erwachse-
nenschutz) sowie eine Fachperson von Pro Senectute 
Kanton Luzern Auskunft über ihre tägliche Arbeit zu 
diesem Thema. Der Anlass wird musikalisch am Pia-
no von Bruno Roelli umrahmt. 

Das erwartet Sie an den Impulsveranstaltungen:
– �Begrüssung durch Ruedi Fahrni, Geschäftsleiter Pro 

Senectute Kanton Luzern
– �Referat Verhaltensprävention von Roland Jost, Si-

cherheitsberater Luzerner Polizei
– �Podium mit Tipps und Inputs von Bruno Roelli, ehe-

maliger Familienrichter und Berater Kescha, einer 
Fachperson Sozialberatung Pro Senectute Kanton 
Luzern sowie Roland Jost, Sicherheitsberater Luzer-
ner Polizei

– �Moderation Esther Peter, Pro Senectute Kanton Lu-
zern

– �Austausch bei Kaffee, Tee und Gebäck

MO 23. März	 Pfarreiheim, Sursee
MI 22. April	 Pfarreiheim, Schüpfheim 
DI 23. Juni	 Pfarreiheim, Ebikon
DI 10. November	 Zentrum St. Martin, Hochdorf

Jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr. Türöffnung 13.30 Uhr. 
Eintritt jeweils Fr. 10.- (Vorortkasse)

Wir freuen uns über Ihren Besuch an einer der vier 
Impulsveranstaltungen.

Anmeldung bis eine Woche vor der jeweiligen Veran-
staltung unter Tel. 041 226 11 85 oder
www.lu.prosenectute.ch/de/impuls2020

Bereits jetzt können sich interessierte Personen für 
eine der vier Veranstaltungen anmelden.

Regionalbibliothek Sursee

Die Banane als Gegenstand  
der Kunst
Seit dem 24. Januar 2020 sind in der Regionalbiblio-
thek Sursee Werke der Schenkoner Künstlerin There-
se Wenger ausgestellt - eine Reihe von Zeichnungen 
und Gemälden, die sich ausschliesslich dem Thema 
"Bananen" widmen.

Therese Wenger, in Biel geboren und erst nach der 
Heirat im Luzernischen heimisch geworden, liess sich 
nach einer Lehre als Damenschneiderin zur Modede-
signerin ausbilden. Ein Sprach- und Kunstaufenthalt 
in Florenz weckte in ihr den Wunsch, Kunstmalerin 
zu werden. Dieses Ziel verfolgte sie auch als Haus-
frau und Mutter von vier Kindern sehr konsequent. 
Sie besuchte die Kunstgewerbeschule in Luzern und 
nahm sich ab 1996 in regelmässigen Abständen Aus-
zeiten, um sich an verschiedenen Sommerakademien 
spezifischen Projekten widmen zu können.

Die Natur als Inspiration
In ihren Werken setzt die Künstlerin visuelle Wahr-
nehmungen zeichnerisch und malerisch in Bilder um 
- inspiriert vor allem durch die Natur, in welcher sie 
die Vielfalt, die Farben und Formen, das Licht und 
die Stimmungen immer wieder zu neuen Werken 
animieren. In subtilen Schritten folgt ein feines Um-
setzen, weg von der Gegenständlichkeit zur Verein-
fachung, ja bis zur Abstraktion. Ausgangspunkt der 
Arbeiten sind oft eigene fotografische Aufnahmen 
oder Skizzen. 

Die Banane, das süsse, krumme Ding
Aufenthalte in Costa 
Rica, auf Madeira und 
in La Palma de San-
ta Cruz inspirierten 
Therese Wenger zu ei- 
nem ganz besonde-
ren Projekt. Die Ba- 
nane, das süsse, krum- 
me Ding, wurde zum 
magischen Objekt des 
Interesses.      Spaziergän- 
ge in riesigen Bana-

nenfeldern bildeten die Grundlage für ein umfassen-
des Werk, subtile Bleistiftzeichnungen auf Papier und 
Grafit sowie farbenfrohe Gemälde in Öl. Ein Teil davon 
ist aktuell in den Räumen der Regionalbibliothek Sur-
see zu bewundern.
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VERANSTALTUNGEN

Sa, 01.02, 19:30: Zunfthock, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Sa, 01.02: 4. Tag Schneesportschule, Skiclub Ettiswil

So, 02.02: Unihockey Heimrunde Senioren, TV Grosswangen

So, 02.02, 09:00: Gottesdienst mit Blasius-, Kerzen- und Brotsegnung, Pfarrei

Mo, 03.02, 09:00: Balu Café, Treff junger Eltern (Frauengemeinschaft)

Di, 04.02: Jodelkurs, Frauengemeinschaft Grosswangen

Di, 04.02: Schneeschuhlaufen (N-Walking), Lauftreff Grosswangen

Mi, 05.02, 19:30: Vortrag Natacha Aregger, Begleitkunst; Konflikte, Kannst du in
Konflikten verantwortungsvoll führen?, Treff junger Eltern (Frauengemeinschaft)

Do, 06.02, 20:00: Monatsübung, Samariterverein Grosswangen

Do, 06.02, 07:00: Kartonsammlung, Abfallsammlungen

Fr, 07.02: Frauenstamm, Frauengemeinschaft Grosswangen

Fr, 07.02, 19:30: Agathafeier der Feuerwehr, Pfarrei

Sa, 08.02: Ski- und Snowboardrennen, Skiclub Ettiswil

So, 09.02: Abstimmungssonntag, Gemeinde Grosswangen

Mo, 10.02: Jodelkurs, Frauengemeinschaft Grosswangen

Di, 11.02, 13:30: Beratungsnachmittag, Mütter- und Väterberatung

Mi, 12.02, 19:00: Veranstaltung Elternbildung: Ernährung und Bewegung, Schule
Grosswangen

Do, 13.02, 07:00: Grüngutabfuhr, Abfallsammlungen

Sa, 15.02: Skitourentage, Skiclub Ettiswil

So, 16.02: Unihockey Heimrunde Damen, TV Grosswangen

So, 16.02: Skitourentage, Skiclub Ettiswil

Mo, 17.02: Stricktreff, Frauengemeinschaft Grosswangen

Mo, 17.02: Skitourentage, Skiclub Ettiswil

Di, 18.02: Seniorenfasnacht, Seniorenkreis

Di, 18.02: Skitourentage, Skiclub Ettiswil

Mi, 19.02: 7. Stobete, TV Grosswangen

Do, 20.02, 09:00: Kinderfasnacht, Chalofeschränzer Grosswangen

Do, 20.02, 07:00: Altpapiersammlung, Abfallsammlungen

Do, 20.02, 06:00: SchmuDo Tagwache, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Fr, 21.02: Fashing Party Night, TV Grosswangen

Sa, 22.02, 18:00: Fasnachts-Gottesdienst , Pfarrei



Sa, 22.02, 18:00: Fasnachts Gottesdienst, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

So, 23.02, 14:00: Fasnachtsumzug, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Mo, 24.02, 19:30: Dorfball, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Di, 25.02, 13:30: Beratungsnachmittag, Mütter- und Väterberatung

Di, 25.02: Uslumpete, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Mi, 26.02, 09:30: Aschermittwoch - Aschensegnung, mit Frauenchor, Pfarrei

Do, 27.02: Wellness/Badeplausch, Frauengemeinschaft Grosswangen

Do, 27.02, 07:30: Kehricht-Aussentour, Abfallsammlungen

Weitere Veranstaltungen:
grosswangen.ch/termine


